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Gemeindeinformationen

365 Tage
    für Sie unterwegs!

6060 Hall, Zollstr. 8

Tel.: 05223/4 56 04
www.sozialsprengel-hall.at

Hauskrankenpflege · Med. Hauskrankenpflege
Moderne Wundversorgung
Haushaltshilfe
Heilbehelfe
Beratung …
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
15. Mai 2025 u.a. folgendes beschlossen:

Elektronischer Flächenwidmungsplan 
eFWP-Änderungen: 

eFWP – F-46 

Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung 
der Änderung des Flächenwidmungsplanes 
eFWP - F-46 von derzeit Freiland § 41 in Bau-
land - Wohngebiet § 38 Absatz (1), von Bauland 
- Wohngebiet § 38 Absatz (1) in geplante örtli-
che Straße § 53.1 sowie von Bauland - Wohnge-
biet § 38 Absatz (1) in Freiland § 41 im Bereich 
von Teilflächen der Grundstücke mit der Gst.Nr. 
.289, 1441/2 sowie 2271, KG Absam, wurde be-
schlossen.

eFWP – F-53 

Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung 
der Änderung des Flächenwidmungsplanes 
eFWP - F-53 im Bereich der Gst.Nr. 1678 von 
Freiland § 41 in Vorbehaltsfläche für den geför-
derten Wohnbau § 52a sowie in Verkehrsfläche 
§ 53 (1), GB Absam, im Bereich der Woditsch-
kastr. 5, KG Absam, wurde beschlossen.

Bebauungsplanänderungen:

Bebauungsplan B – 574a:

Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung 
des Bebauungsplanes B-574a im Bereich der 
Gst.Nr. 1796/11, KG Absam, Gaislöd 5, wurde 
beschlossen.

Bebauungsplan B – 683:

Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung 
des Bebauungsplanes B-683 im Bereich der Gst.
Nr. 1441/2 und der Gst.Nr. .289, KG Absam, Fin-
kenberg 2 + 2a, wurde beschlossen.

Bebauungsplan B – 713:
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung 
des Bebauungsplanes B-713 im Bereich der Gst.
Nr. 1678, KG Absam, Woditschkastr. 5, wurde be-
schlossen.

Bebauungsplan B – 714:

Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung 
des Bebauungsplanes B-714 im Bereich der 
Gst.Nr. 146, KG Absam, Dörferstr. 19, wurde be-
schlossen.

Aus dem Gemeinderat

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung 
findet voraussichtlich am Do. 26. Juni 2025 um 
18 Uhr statt. 
Die Sitzung wird live in Gebärdensprache über-
setzt. 

Redaktionsschluss 
der nächsten Absamer Zeitung:  

20. Juni 2025

Gemeinderatssitzung Redaktionsschluss

Freiwilligenhilfe und Unterstützung
In Absam gibt es Freiwillige,
die Mitmenschen ihre Unter stützung 
anbieten:

Einkäufe erledigen
Hilfe bei Arztbesuchen
Apothekengänge
Gesellschaft leisten
Spaziergänge
Vorlesen …

Sollten Sie eine dieser Hilfen in Anspruch 
nehmen wollen (vielleicht auch nur 
vorübergehend), melden Sie sich bitte bei:

Sozialamt der Gemeinde Absam
Claudia Ingenhaeff-Beerenkamp
Dörferstraße 32

Telefon 0 52 23 / 56 48 92 12
e-mail: sozialamt@absam.at

Bitte scheuen Sie sich nicht,
dieses kostenlose Angebot anzunehmen!

Für den Sozialausschuss
GR OSR Gerd Jenewein, Obmann
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Titelstory

Einer der größten Grundstücksankäufe  
in der Geschichte der Gemeinde Absam
92.000 m² für die Zukunft – Gemeinde investiert in leistbaren Wohnraum und nachhaltige Entwicklung

Die Gemeinde Absam hat mit dem Ankauf 
der sogenannten Verlassenschaft Spöttl 
einen historischen Schritt gesetzt: Insge-
samt 92.000 Quadratmeter Grund – darun-
ter Bau-, Landwirtschafts- und Waldflächen 
– wurden für 9,2 Millionen Euro erworben. 
Ein Großteil dieser Flächen liegt zentral im 
Dorfgebiet und bietet damit eine einmali-
ge Chance zur nachhaltigen und gemein-
wohlorientierten Entwicklung.

Meilenstein
Der Gemeinderat hatte den Ankauf bereits 
im November 2024 einstimmig beschlos-
sen. Mit der kürzlichen Vertragsunterzeich-
nung ist der Kauf nun fixiert. Bürgermeister 
Manfred Schafferer spricht von einem „Mei-
lenstein für unsere Gemeinde“, denn: „Wir 
sichern damit nicht nur zentralen Raum für 
leistbaren Wohnbau, sondern auch wich-
tige Ressourcen wie Landwirtschafts- und 
Waldflächen für kommende Generatio-
nen.“ Ein Teil des Areals ist bereits als Bau-
land gewidmet. Die Gemeinde plant, diese 
Flächen vorrangig für den gemeinnützigen 
Wohnbau zur Verfügung zu stellen. Gleich-
zeitig bietet der Grundbesitz Möglichkeiten 
zur Errichtung neuer Infrastruktur – etwa 

eines Kindergartens oder eines Nahversor-
gers – direkt im Herzen von Absam.

Investition in Zukunft
Neben den bereits gewidmeten Flächen 
dienen die land- und forstwirtschaftlichen 
Grundstücke als wertvolle Tauschflächen 

und ökologische Ausgleichsräume. „Die-
ser Ankauf ist eine Investition mit Verant-
wortung und Weitblick. Wir gestalten Zu-
kunft – mitten im Dorf und nicht am Rand“, 
so Schafferer.

Bgm. Manfred Schafferer (mitte) mit den beiden Vize-Bürgermeistern Max Unterrainer und Arno Pauli bei 
der Vertragsunterzeichnung zum größten Grundstücksankauf in der Geschichte der Gemeinde.
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Bürgermeister vor Ort – Zuhören & Verstehen
Auch 2025 setzt Bürgermeister Manfred Schafferer den bewähr-
ten Dialog mit der Bevölkerung fort. Unter dem Motto „Zuhören 
und Verstehen“ lädt er im Juni und Oktober wieder alle Absame-
rinnen und Absamer ein, persönliche Anliegen, Ideen oder Fra-
gen direkt im Gespräch mitzuteilen – ganz unkompliziert und 
ohne Terminvereinbarung.

       Die nächsten Termine:

     • �27. Juni, �	 15:00–17:00 Uhr 	 Eismeerstraße

     • �10. Oktober,	 15:00–17:00 Uhr 	 Spielplatz im Tal

Nutzen Sie die Gelegenheit zum direkten Austausch – der Bür-
germeister freut sich auf das Gespräch mit Ihnen!
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Bürgermeister Manfred Schafferer im direkten Austausch mit der Bevölkerung – 
bei den Terminen „Bürgermeister vor Ort“ stehen persönliche Gespräche und ein 
offenes Ohr im Mittelpunkt.
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Symbol für Verbundenheit und Naturbewusstsein
Ende Mai 2025 trafen sich wieder 
über 50 Absamer Familien, um für 
ihre im Jahr 2024 geborenen Kinder 
einen Baum zu pflanzen. 

Im Rahmen der Baumpflanzaktion der 
Gemeinde Absam wurden im Waldstück 
oberhalb der Sprungschanze Laubbäume 
wie Kirschen, Ahorn und Linden gesetzt – 
ein Zeichen der Verbundenheit und der 
Verbundenheit zur Natur.

Über 50 Eltern, Geschwister und Verwand-
te begaben sich auf eine gemeinsame 
Wanderung und pflanzten unter fachkun-
diger Anleitung von Waldaufseher Simon 
die „Lebensbäume“. Bürgermeister Man-
fred Schafferer ergänzte die Aktion mit 
einer Tafel, die die Namen und Geburtsda-
ten der 2024 geborenen Kinder verewigte.
„Mit dieser Aktion möchten wir das Be-
wusstsein für die Natur von Kindesbeinen 
an fördern“, so Bürgermeister Schafferer, 
der sich über die große Resonanz in der 
Bevölkerung freut.
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SOMMER, SONNE,
MEINE KREDITKARTE 
& ICH
Raiffeisen Gold-Kreditkarte
mit umfassendem Reiseschutz:
• Stornoversicherung

• Reisegepäck

• Krankenversorgung

Mehr Infos

KARTE ONLINE 

BESTELLEN

MÖGLICH

Vandalismus in Absam –  
Mehrere tausend Euro Schaden
In den vergangenen Wochen kam es in Absam wieder-
holt zu Fällen von Vandalismus, insbesondere in Form 
von Schmierereien an öffentlichen Einrichtungen sowie 
Sachbeschädigungen.

Die Täter hinterließen teils großflächige Graffiti und 
Schriftzüge, die nicht nur das Ortsbild verschandeln, 
sondern auch einen erheblichen finanziellen Schaden 
verursachen. Allein die jüngsten Vorfälle schlagen mit 
mehreren tausend Euro zu Buche – Kosten, die von der 
Gemeinde getragen werden müssen und somit letzt-
lich auf alle Bürgerinnen und Bürger zurückfallen.

Die Gemeinde und die betroffenen Vereine rufen daher 
gemeinsam zu mehr Achtsamkeit auf. 

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, besonders in 
den Abend- und Nachtstunden, ein wachsames Auge 
auf ihre Umgebung zu haben. Wer verdächtige Beob-
achtungen macht, wird gebeten, diese umgehend der 
Polizei zu melden. Nur durch gemeinsames Handeln 
können wir solchen Vorfällen wirksam entgegentreten. Das Entfernen von illegal angebrachten Graffitis verursacht hohe Kosten.
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Tanz der Zukunft: 

"Stars of Tomorrow" begeistern in Absam

Am Samstag, den 21. Juni 2025, wird das 
Veranstaltungszentrum KIWI in Absam zur 
Bühne für ein ganz besonderes Event: Die 
jungen Künstlerinnen und Künstler der In-
itiative "Stars of Tomorrow" präsentieren 
im Rahmen einer Charity-Gala ein mitrei-
ßendes Tanzspektakel zugunsten des So-

zialfonds Absam.
Ab 19:00 Uhr erwartet das Publikum eine 
rund 80-minütige Show voller Energie, 
Leidenschaft und Vielfalt. Von klassischem 
Ballett über Musical- und Contemporary-
Elemente bis hin zu Jazzdance und Hip-
Hop – die jungen Tänzer:innen zwischen 
14 und 18 Jahren zeigen, was in ihnen 
steckt.

Internationale Tanztruppen wie die Hot 
Springs Dance Troupe, Intempo Dance 
und die Uptown Dance Company (alle 
aus den USA) teilen sich die Bühne mit 
den heimischen Talenten des Studios Inn-
spiration aus Rum. Gemeinsam sorgen sie 
für eine kraftvolle und emotionale Per-
formance, die einmal mehr beweist, wie 
grenzenlos Tanz als Ausdrucksform sein 
kann.

Der gesamte Erlös der freiwilligen Spen-
den kommt einem Kinder- und Jugend-
projekt in Absam zugute – ein zusätzli-
ches Zeichen dafür, dass Kunst und Soli-
darität Hand in Hand gehen können.

Die Gemeinde Absam lädt herzlich zu 
diesem besonderen Abend ein. Ein Be-
such lohnt sich nicht nur für Tanzbegeis-
terte, sondern für alle, die junge Talente 
unterstützen und einen unvergesslichen 
Abend erleben möchten.

"STARS OF TOMORROW"  
Charity-Gala

Wann:  
Samstag, 21. Juni 2025 

19:00 Uhr  
(Dauer ca. 80 Minuten, keine Pause)

Wo:  
Veranstaltungszentrum KIWI, 

Absam

Eintritt:  
Freiwillige Spenden

Infos:  
Gemeindeamt Absam,  

Tel.: 05223 56489

Jugend blickt in die Zukunft
Kreatives Partizipationsprojekt der Offenen Jugendarbeit Absam gestaltet Bushaltestelle neu.

Im Rahmen des mehrjährigen Projekts „jugend bewegt“ hat 
die Offene Jugendarbeit Absam – bestehend aus der Mobi-
len Jugendarbeit JAM und dem Jugendzentrum Sunnseitn 
– gemeinsam mit Jugendlichen ein eindrucksvolles Zeichen 
gesetzt: Die Glasflächen der Bushaltestelle Eichat Walderbrü-
cke wurden mit einem Wimmelbild zum Thema 
„Unsere Zukunft“ kreativ neu gestaltet.

Im Mittelpunkt standen dabei Fragen wie: Wie sieht die Welt 
in 50 Jahren aus? Was wünsche ich mir für die Zukunft? Was soll 
sich verändern? Diese Gedanken setzten die Jugendlichen in 
einem gemeinsamen Kreativprozess grafisch um. Mit Acryl-
farben malten sie ihre Zukunftsvisionen auf zwei große Holz-
platten, die anschließend digitalisiert und als wetterfeste  
Folien an der Haltestelle angebracht wurden.

v. l. n. r.: Stefan Strasser (Obmann Jugendausschuss), Bgm. Manfred Schafferer, 
Victoria Laimgruber (JAM), Laura, Viktoria, Anna, Isabella, Hannah und Josip,  
Gudrun Kastler (Sunnseitn) und Gemeindevorständin Nicole Oberdanner.
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Erstes Wunschkonzert zum Muttertag in Absam
Einen besonderen Konzertabend bereitete die Bürgermusikkapelle Absam ihren Gästen am Samstag, dem 10. 
Mai 2025, im Veranstaltungszentrum KiWi.

Beim traditionellen Muttertagsabend stand erstmals ein Wunsch-
konzert auf dem Programm – und die zahlreichen Besucherin-
nen durften aktiv mitgestalten. Eröffnet wurde der Abend vom 
Jugendblasorchester „The Thabs“, einer Kooperation junger Musi-
kanten aus Thaur und Absam. Anschließend übernahm die Bür-
germusikkapelle unter Kapellmeister Markus Trenner das musikali-
sche Kommando – jedoch ohne festgelegte Stückauswahl. Per Los 
durften anwesende Frauen und Mütter aus einer Wunschliste Mu-
sikstücke auswählen. So entstand ein abwechslungsreicher Abend 
mit Märschen, böhmischer Musik und modernen Melodien.

Charmant durch das Programm führte Christoph Repolusk mit 
Gedichten und Geschichten. Eine symbolische Ehrung aller Müt-
ter erfolgte durch die Übergabe eines Blumenstraußes an Ludmil-
la Greiderer.

Eröffnet wurde der Abend vom Jugendblasorchester „The Thabs“.

Im Namen für alle Mütter hat Greiderer Ludmilla einen Blumenstrauß überreicht 
bekommen. 
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Verbindliche Platzreservierung unter: +43 650 9402844 
salinenkameradschaft@gmx.at

Reinerlös zu Gunsten dem Sozialverein Thaur
EINTRITT: FREIWILLIGE SPENDE

•	 Do, 26. Juni, 20:00 Uhr – GH Kirchenwirt

•	 Do, 3. Juli, 19:00 Uhr – Haus für Senioren

•	 Do, 10. Juli, 20:00 Uhr – GH Ebner

•	 Do, 24. Juli, 20:00 Uhr – Landgasthaus Bogner

Sommerkonzerte 2025 (nur bei Schönwetter)
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Florianifeier 2025 der Feuerwehr Absam:  
Gemeinschaft und Anerkennung in Eichat
105 Mitglieder, zahlreiche Ehrungen und ein starkes Zeichen für Engagement und Kameradschaft.

Am 4. Mai 2025 fand die Florianifeier der 
Feuerwehr Absam aufgrund von Grabungs-
arbeiten erstmals wieder im Ortsteil Eichat 
statt. Vor der Volksschule Absam-Eichat for-
mierten sich 105 Feuerwehrmitglieder, be-
gleitet von der Bürgermusikkapelle Absam. 
Kommandant Bernhard Fischler meldete 
dem anwesenden Bürgermeister und Feu-
erwehr Kameraden Manfred Schafferer die 
beeindruckende Teilnehmerzahl.
In der Pfarrkirche St. Josef zelebrierte  
Pfarrer Martin Chukwu die Messe. Neue 

Kameraden wurden angelobt und offiziell 
in den aktiven Dienst übernommen. Auch 
das Totengedenken fand im Rahmen des 
Gottesdienstes statt.
Beim anschließenden Festakt im Pfarrzen-
trum wurden zahlreiche Beförderungen 
und Ehrungen durchgeführt – unter an-
derem für langjährige Mitglieder (25, 40 
und 60 Jahre) sowie erfolgreiche Absol-
venten des Feuerwehrjugend-Wissentests 
in Bronze, Silber und Gold.

Besonders erfreulich: 13 Jugendliche der 
Feuerwehrjugend erhielten ihre Abzei-
chen. Auch zahlreiche aktive Mitglieder 
– vom Feuerwehrmann bis zum Ober-
brandmeister – wurden befördert.

Kommandant Bernhard Fischler betonte 
in seinen Schlussworten die große Bedeu-
tung von Zusammenhalt und ehrenamtli-
chem Engagement für die Feuerwehr und 
die gesamte Gemeinde.
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Feierliche Angelobung der 5 Probe-Feuerwehrmänner in der Kirche. Vor der Volksschule Absam-Eichat traten 105 Feuerwehrmitglieder zur Floriani-
feier an – eine beeindruckende Kulisse für Bürgermeister Schafferer.
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Volles Programm für junge Entdecker:  
Der Ferienexpress Hall-Absam 2025 ist zurück

„Mit großer Unterstützung zahlreicher Ver-
eine, Institutionen und ehrenamtlicher Hel-
fer bietet der Ferienexpress 2025 eine wert-
volle Möglichkeit, den Sommer sinnvoll, 
gemeinschaftlich und voller Entdeckungen 
zu gestalten“, freut sich Stefan Strasser, Ob-
mann des Sport- und Jugendausschusses 
der Gemeinde Absam.
Umfangreich
Das umfangreiche Programm, das von der 
Gemeinde Absam und der Stadtgemeinde 
Hall in Tirol gemeinsam organisiert und vom 
Land Tirol unterstützt wird, bietet zwischen 
Anfang Juli und Ende August ein abwechs-
lungsreiches Ferienerlebnis für junge Teilneh-
mer im Alter von sechs bis neunzehn Jahren.
Mit über 35 verschiedenen Veranstaltungen 
ist für jedes Interesse etwas dabei – vom 
Zeltlager in Obtarrenz über kreative Bastel- 
und Malworkshops bis hin zu spannenden 
Ausflügen wie dem Mittelalterabenteuer in 
der Burg Hasegg oder einem actionreichen 
Tag im Abenteuerpark am Achensee. Sport-
begeisterte können sich beim Skate-Work-
shop, Tischtennisturnier, Sportschießen 
oder einem Schnupperkurs im Synchron-
schwimmen austoben. Auch Naturfreunde 
kommen nicht zu kurz: ob beim Pflanzen-
Workshop „Pflanz dir was!“, bei Exkursio-
nen zu Wasserinsekten und Alpentiere oder 
beim Basteln mit Naturmaterialien im Park 
– die Verbindung zur Umwelt zieht sich als 
roter Faden durch das Programm.
Anmeldungen sind ab dem 9. Juni persön-
lich im Stadtservice Hall möglich – schnell 
sein lohnt sich, denn viele Plätze sind be-
gehrt und begrenzt.

Auch in diesem Sommer lädt der beliebte Ferienexpress Hall-Absam wieder Kinder und Jugendliche zu einer 
spannenden Reise durch Spiel, Sport, Kreativität und Abenteuer ein. 

Liebe Kinder und Jugendliche! 
Sehr geehrte Eltern!
Noch sind es ein paar Wochen, bis im Juli die langersehnten 
Sommerferien beginnen und damit die Tage, an denen kein 
Wecker zum Frühstück und zur Schule ruft. Die Vorfreude ist 
bekanntlich die schönste Freude und so freuen wir uns, heuer 
wieder ein abwechslungsreiches Programm für den Sommer 
vorstellen	zu	können.	Der	Ferienexpress	2025	in	Hall	in	Tirol	
und Absam bietet nicht nur Unterhaltung und Action, sondern 
auch die Gelegenheit, viele andere Kinder kennen zu lernen und 
neue Freundschaften zu schließen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine, Institutionen, Hel-
ferinnen und Helfer, die mit ihrem großen Engagement dafür 
sorgen, dass die Ferientage garantiert spannend, kurzweilig 
und unvergessen werden. Für die finanzielle Unterstützung des 
Ferienexpress bedanken wir uns bei der Abteilung Gesellschaft 
und Arbeit des Landes Tirol.

Liebe Kinder und Jugendliche, wir laden Euch herzlich ein, an 
den Veranstaltungen aktiv teilzunehmen und wünschen Euch 
eine aufregende und erlebnisreiche Fahrt mit dem...

FERIENEXPRESS HALL-ABSAM 2025.

Gefördert von

Dr. Christian  
Margreiter
Bürgermeister  
der Stadt Hall in Tirol

Mst. Manfred  
Schafferer
Bürgermeister  
von Absam
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DIE WICHTIGSTEN 

INFOS AUS

Deiner Gemeinde

GEM2GO.AT



MASSNAHMEN GEGEN       
BODENVERSIEGELUNG

Wie bei so vielen Themen ist auch die Bodenversiege-
lung eines mit vielen Schattierungen. Ja, die zuneh-
mende Versiegelung von Böden ist ein Problem und 
ja, man muss beim Bauen und bei Baugenehmigun-
gen ein Auge darauf werfen. Jeder kommunale und ge-
meinnützige Neubau muss darauf geprüft werden, ob 
man diesen tatsächlich benötigt. 
Im Tiefbau, also bei der Infrastruktur, werden ohnehin 
meist nur Sanierungen vorgenommen und nur selten 
zusätzliche Flächen verbraucht. Der Bereich, in dem am 
meisten Grund versiegelt wird, ist wohl der gemeinnüt-
zige Wohnungsbau, wo stets Kosten und Nutzen ge-
genübergestellt werden müssen. Der jungen Genera-
tion ihren Wohnraum zu verweigern, damit kein Boden 
mehr versiegelt wird, kann keine Option sein. 
Bei den hohen Grundstückspreisen wird ohnehin sehr 
viel verdichtet. Wer kann, stockt sein Einfamilienhaus 
für die junge Generation auf. 
Das Bewusstsein der Bürgerinnen und Bürger zur Bo-
denversiegelung scheint auch durchaus vorhanden zu 
sein. Weniger stark ist dieses, was die Gesundheit des 
Bodens betrifft. Hier könnte noch wesentlich mehr Auf-
klärung betrieben werden. Denn was nutzt uns unver-
siegelter Boden, wenn er keinen Humus enthält oder 
sonst nicht gesund ist?

Wir Absamer
Team Vbgm. Arno Pauli

Gemeindevorständin
Mag. Heidi Trettler

10 Juni 2025

Um in Absam Wohnraum zu schaffen und gleichzeitig 
landwirtschaftliche Flächen zu erhalten, können ver-
schiedene Maßnahmen und Strategien verfolgt wer-
den: Eine vorausschauende Flächennutzungsplanung 
ist entscheidend. Dabei sollten bestehende Siedlungs-
gebiete verdichtet werden, anstatt neue Flächen zu 
versiegeln. Dies kann durch Aufstockung von Gebäu-
den oder Umnutzung von leerstehenden Immobili-
en geschehen. Mehrfamilien- anstelle von Einfamili-
enhäusern helfen, Wohnraum effizienter zu nutzen. 
Dies reduziert den Flächenverbrauch pro Wohneinheit. 
Eine gute Anbindung an den öffentlichen Verkehr trägt 
dazu bei, dass weniger Menschen auf das Auto ange-
wiesen sind, was den Bedarf an Straßen und Parkplät-
zen verringert. Die Nutzung von Brachflächen, agrari-
sche Wohnprojekte, Grünflächen und Gemeinschafts-
gärten zum besseren Miteinander können ebenso zur 
Vermeidung von übermäßiger Versiegelung beitra-
gen und somit zu einem Miteinander von Natur, Ar-
tenvielfalt und kommunaler notwendiger Entwicklung 
führen, die sowohl den Bedarf an Wohnraum deckt 
als auch die wertvollen landwirtschaftlichen Flächen 
schützt.

Bürgermeister Manfred Schafferer 
und Team – SPÖ und Parteiunabhängige

1.Vizebürgermeister
Max Unterrainer



QUELLEN: 
(*) 	 https://www.wwf.at/artikel/bodenverbrauch-in-oesterreich/ 

- 	� https://greenpeace.at/hintergrund/bodenversiegelung-in-oesterreich/#:~:text=Das%20Netz%20aus%20Autobahnen%2C%20
Bundesstra%C3%9Fen,und%20ungenutzten%20Geb%C3%A4udefl%C3%A4chen%20in%20%C3%96sterreich! 

- 	 https://www.derstandard.at/story/3000000184289/sechs-gemeinden-die-aufreissen-statt-zubetonieren 

Österreich ist trauriger Spitzenreiter in Bezug auf die Bodenversiegelung in Europa. „Besonders in den letzten 20 Jahren 
schossen neue Einkaufszentren, Ortsumfahrungen und Kreisverkehre aus dem Boden. Dabei sollte Österreich als kleines, 
bergiges Land in den Alpen besonders sorgfältig mit seinen Böden umgehen. Denn neben Gebäuden, Straßen, und Freizeit-
anlagen brauchen wir auch Flächen für die Landwirtschaft und möglichst viel Natur. Denn intakte Natur bietet Lebensraum 
für Tier- und Pflanzenarten und ist unsere beste Verbündete im Kampf gegen die Klimakrise und deren Auswirkungen.“ (*) 
Auch auf kommunaler Ebene ist es nötig alle möglichen Maßnahmen zu ergreifen, um neue Bodenversiegelung zu mini-
mieren und zu vermeiden oder womöglich bereits versiegelte Böden wieder von Beton und Asphalt zu befreien. 

Welche Maßnahmen und welche Vorgehensweise schlagt ihr in Absam vor, um der weiteren Bodenversiegelung Einhalt 
zu gebieten? 

Das Ausmaß der Bodenversiegelung liegt in Absam mit 
17,6% bereits relativ hoch. Konkret sind es 120m² ver-
siegelter Fläche pro Einwohner:in in Absam, was klar 
vor Augen führt, dass eine weitere Flächenversiege-
lung möglichst vermieden werden sollte. Es gibt eine 
ganze Reihe von Möglichkeiten, neue Bodenversiege-
lung so gering wie möglich zu halten. Parkplätze und 
Einfahrten können mit Rasengittersteinen ausreichend 
befestigt werden, um befahrbar zu sein und gleich-
zeitig Wasser aufnehmen zu können und sogar als 
Grünfläche erhalten bleiben. Auch bereits asphaltier-
te Parkflächen lassen sich so in Grünflächen umwan-
deln. Selbst Straßen lassen sich durch das sogenann-
te Schwammstadtprinzip zu Wasserspeichern und in 
„Kühlflächen“ verwandeln, wie dies zum Beispiel in 
Mödling erfolgreich umgesetzt wurde. Eine weitere 
hilfreiche Maßnahme in ähnlicher Richtung sind be-
grünte Dächer, die Wasser speichern und die Gebäu-
dedecken im Sommer kühl halten. Vor allen Dingen ist 
aber die Gemeindeführung gefragt, durch zurückhal-
tende Umwidmung der weiteren Versiegelung Einhalt 
zu gebieten. Wir müssen dafür sorgen, möglichst viel 
natürlichen Lebensraum in Absam zu erhalten. 

Ein sinnvoller Weg, der zunehmenden Bodenversie-
gelung in Absam entgegenzuwirken, ist die effizien-
te Nutzung bereits versiegelter Flächen. So könnten 
etwa bestehende Parkplätze überbaut werden – z. B. 
mit leistbarem Wohnraum oder gemischt genutzten 
Gebäuden – anstatt weitere Grünflächen zu verbauen. 
Zudem muss sichergestellt werden, dass bestehender 
Leerstand vorrangig genutzt wird, bevor überhaupt 
an neue Bebauung auf unversiegeltem Boden gedacht 
wird. So schützen wir wertvolle Naturflächen und 
schaffen gleichzeitig dringend benötigten Wohnraum. 
Eine klare Priorität auf Nachverdichtung, intelligente 
Raumplanung und transparente Leerstandserhebung 
ist dabei essenziell. Grünflächen sind nicht nur Lebens-
raum für Tiere und Pflanzen, sondern auch wichtige Er-
holungsräume für uns Menschen – sie sind unverzicht-
bar für ein gesundes, klimafreundliches Lebensumfeld. 
Nur so kann Absam zukunftsfit, lebenswert und um-
weltverträglich gestaltet werden. 

GRÜNE FÜR ABSAM Bürgerliste für Absam

Gemeinderat
Thomas Elsenbruch

Gemeinderat
Rudolf Esterhammer
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Gemeindeinformation

Neues Verwiegesystem im  
Wertstoffsammelzentrum Salzbergstraße: 
Gebührenpflicht für Altholz, Sperrmüll und Bauschutt
Anfang Mai wurde im Wertstoffsammel-
zentrum ein neues Verwiegesystem in 
Betrieb genommen und aktuell läuft der 
Probebetrieb. Künftig werden, wie in vie-
len Umlandgemeinden bereits üblich, 
die drei Abfallfraktionen Altholz, Sperr-
müll und Bauschutt gewogen und im 
Zuge der Quartalsvorschreibung dem 
Karteninhaber in Rechnung gestellt. Mit 
dieser Maßnahme möchte die Gemein-
de eine verursachungsgerechte Kosten-
verteilung erreichen, gleichzeitig Anreize 
für eine nachhaltigere Mülltrennung und 
die Entsorgung von auswärtigem Abfall 
vermeiden. Die angelieferte Abfallmen-
ge der Bevölkerung und die Deponiege-
bühren sind, wie bereits berichtet, in den 
vergangenen Jahren kontinuierlich gestie-
gen. Mit 1. Juli 2025 wird daher das neue 
verbrauchsorientierte Verwiegesystem in 
Vollbetrieb gehen.

Warum ein Verwiegesystem?

Bisher wurden Altholz, Sperrmüll und Bau-
schutt gebührenfrei in Kleinmengen an-
genommen. Durch das neue System wird 
nun nach tatsächlichem Gewicht abge-
rechnet, was eine transparente und ver-
ursachergerechte Gebührenstruktur er-
möglicht. Ohne Bürgerkarte kann somit 
zukünftig keine Entsorgung der drei Ab-
fallfraktionen (Altholz, Sperrmüll und Bau-

schutt) erfolgen. Durch diese Maßnahme 
kann der laufende Betrieb kostendecken-
der geführt werden. 

So funktioniert das neue System für 
Altholz, Sperrmüll und Bauschutt:

•	� Einfahrt in den Recyclinghof: wie 
bisher mit Bürgerkarte oder elektroni-
scher Form (Handy-App) bzw. mittels 
hinterlegtem Kennzeichen in der Wie-
gon App.

•	� Entladung: die gesamte zu entsor-
gende Abfallfraktion idealerweise di-
rekt vor den jeweiligen Abfallcontainer 
abstellen, um eine schnelle und unter-
brechungsfreie Entsorgung zu gewähr-
leisten.

•	� Anmeldung am Terminal: Bürgerkar-
te an den Sensor beim Terminal halten 
bzw. Verbindung mit Terminal bei elekt-
ronischer Bürgerkarte (Handy-App) her-
stellen. Am Display erscheint anschlie-
ßend der Name des Karteninhabers. 
 
Achtung: Sollte das Gewicht vor Entsor-
gungsbeginn nicht 0 Kilogramm anzei-
gen, bitte Kontakt mit einem Mitarbeiter 
vor Ort aufnehmen.

•	� Entsorgung: die gesammelte Abfall-
fraktion zügig in den jeweiligen Con-

tainer werfen. Das Display zeigt jeder-
zeit die Entsorge Menge in Kilogramm 
an. Sobald die Entsorgung vollständig 
durchgeführt wurde, Abmeldung am 
Terminal mit Bürgerkarte oder Hand-
App durchführen.

•	� Abmeldung am Terminal: wieder 
Bürgerkarte an den Sensor beim Ter-
minal halten bzw. bei der elektroni-
scher Bürgerkarte Vorgang in der App 
abschließen. Anschließend wird der 
Entsorgungsvorgang elektronisch er-
fasst. Erst nach erfolgreicher Abmel-
dung darf der nächste Bürger eine Ent-
sorgung durchführen. Sämtliche Entsor-
gungsvorgänge können jederzeit in der 
App nachvollzogen werden. Sollte wäh-
rend des Entsorgungsvorganges ein re-
levanter Sachverhalt auftreten (z.B. Fehl-
wurf eines anderen Bürgers) kann ein 
Mitarbeiter vor Ort eine Richtigstellung 
veranlassen. Spätere Korrekturen werden 
grundsätzlich nicht durchgeführt.

•	� Verrechnung: die Verrechnung er-
folgt quartalsweise mit der Gemeinde-
Quartalsvorschreibung. Sollten wäh-
rend eines Jahres nur sehr geringe 
Mengen entsorgt werden, wird spätes-
tens am Jahresende eine Gesamtrech-
nung ausgestellt.

Altholz

0,16 €/kg

Bauschutt

0,16 €/kg

Sperrmüll

0,36 €/kg

Gebührenübersicht 

Die kostenfreie Entsorgung von allen anderen Abfallfraktionen bleibt wie gewohnt in haushaltsüblichen Mengen bestehen.
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VS Absam Dorf
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Schulerleben in der VS Absam Dorf

Fast ist es schon vorbei, das Schuljahr 2024-
25 in der VS Absam Dorf. Wie in jedem Jahr 
möchten wir zurückschauen auf ein span-
nendes und lehrreiches Schuljahr. Natür-
lich waren alle Kinder fleißig und haben 
ihr Bestes gegeben. Und dennoch gehört 
zu einer schönen Volksschulzeit mehr als 
Lesen, Schreiben und Rechnen. Deshalb 
laden wir alle ein, sich einen kleinen Über-
blick über das Schulleben der Kinder in der 
VS Absam Dorf zu machen.

Als Naturparkschule unternahmen wir mit 
dem Team des Naturpark Karwendel zahl-
reiche Lehrausgänge und lernten über die 
Flora und Fauna unserer Umgebung viel 
Neues dazu. Die vierten Klassen waren auf 
der Binsalm in der Eng und in Achenkirch 
und hatten auf diese Weise einen ganz be-
sonderen Abschluss ihrer Volksschulzeit.

Ob bei den Schitagen am Glungezer, beim 
Schwimmkurs im O-Dorf, beim Faschings-
umzug, bei der Flurreinigung Saubär, bei 
der Lesenacht, dem Lesekino, der Rad-
fahrprüfung der Viertklassler, bei zahlrei-
chen Exkursionen, Wandertagen und Aus-
flügen – die Kinder waren mit vollem Ein-
satz dabei.  

Auch in diesem Schuljahr begleiteten uns 
engagierte Pensionisten, wir bedanken uns 
bei Edith und Hans, die uns sportlich und in 
unserer Bücherei tatkräftig unterstützten.
Die Leselöwen besuchten uns auch in die-
sem Jahr. Die Kinder der dritten Klassen 
lasen den zukünftigen Erstklasslern vor, 
zeichneten und bastelten mit ihnen. So 
konnten auch die „Kleinen“ schon Schulluft 
schnuppern.

Ein ganz besonderer Tag war der 3. Dezem-
ber. Bei unserem Adventzauber konnten 
wir 10.356,23 Euro einnehmen und an Licht 
ins Dunkel/ Netzwerk Tirol überreichen. Im 
Mai schaute Altlandeshauptmann Günther 

Platter, als Obmann von Netzwerk Tirol per-
sönlich vorbei und bedankte sich bei den 
Kindern für ihren Einsatz. Wir sind sehr stolz, 
einen so hohen Betrag für Familien in Tirol 
„erbastelt“ zu haben.

Wir danken allen, die uns durch dieses 
Schuljahr begleitet haben. Wir wünschen 
unseren Viertklasslern einen guten Start im 
September und freuen uns auf die Kinder, 
die im Herbst zu uns kommen.

Das Team der 
VOLKSSCHULE 
ABSAM DORF

PLANUNG     PLANUNG     

FERTIGUNGFERTIGUNG

MONTAGEMONTAGE

MÖBEL  ·  KÜCHE  ·  BAD  ·  FENSTER  ·  TÜRENMÖBEL  ·  KÜCHE  ·  BAD  ·  FENSTER  ·  TÜREN

NUR HOLZ IM KOPF!
Ihr -Partner
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VS Absam Eichat

Zwei junge Informatik-Talente aus  
Absam ausgezeichnet
Erfolg beim internationalen Wettbewerb „Biber der Informatik“

Großer Erfolg für zwei Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule Absam Eichat: 
Beim renommierten Informatik-Wettbe-
werb „Biber der Informatik“ erreichten sie 
die Höchstpunktezahl – ein Ergebnis, das 
nur 0,78 % der über 55.900 Teilnehmen-
den in ganz Österreich gelang.

Punktemaximum
Im feierlichen Rahmen wurden die jungen 
Talente gemeinsam mit weiteren Siegern 
aus Tirol und Salzburg am 24. April 2025 
im PORG Volders von der Österreichischen 
Computer Gesellschaft (OCG) ausgezeich-

net. Insgesamt 32 Kinder und Jugendliche 
aus Tirol hatten den Test mit dem Punk-
temaximum abgeschlossen – zwei davon 
kommen aus Absam.
Die Aufgaben des Wettbewerbs verlan-
gen kein technisches Vorwissen, sondern 
fördern das logische Denken und die Pro-
blemlösungskompetenz – sogenann-
te „Computational Thinking“-Fähigkeiten. 
Diese gelten als zentrale Grundlagen für 
die digitale Bildung der Zukunft.
Die Gemeinde Absam gratuliert den bei-
den jungen Informatiktalenten herzlich zu 
diesem besonderen Erfolg!

Simon Greil und Valentin Zelle-Fischer von der VS 
Absam Eichat wurden beim Informatik-Wettbewerb 
„Biber der Informatik“ in Volders ausgezeichnet. Im 
Bild mit Christine Haas und Wilfried Baumann von 
der OCG. 
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SPRECHTAG DER 
TIROLER HEIMANWÄLTIN

Elvira Havei

Sprechtag der  
Tiroler Heimanwältin 

 
Elvira Havei 

 

 

 

am Mittwoch, den 30. Juli 2025,  
 

von 09.00 bis 12.00 Uhr  
 

im Haus für Senioren 
 
 
 

Kostenlose Telefonnummer 0800 800 504 

 

am Mittwoch, den 30 Juli 2025
von 09.00 bis 12.00 Uhr
im Haus der Senioren

Kostenlose Telefonnummer 0800 800 504

Sprechtag der  
Tiroler Heimanwältin 

 
Elvira Havei 

 

 

 

am Mittwoch, den 30. Juli 2025,  
 

von 09.00 bis 12.00 Uhr  
 

im Haus für Senioren 
 
 
 

Kostenlose Telefonnummer 0800 800 504 
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Vereine

Maifest der Absamer Matschgerer
Am 1. Mai feierten die Absamer Matschgerer bei strahlendem Sonnenschein ihr traditionelles Maibaumkraxln – 
ein stimmungsvolles Fest, das Hunderte Besucher auf den Platz vor der Hauptschule lockte. 

Von zünftiger Musik über schwungvol-
le Volkstänze bis hin zum unterhaltsamen 
Kraxln war für Groß und Klein etwas dabei. 
Für musikalische Stimmung sorgten die 
Bürgermusikkapelle Absam am Vormit-
tag sowie die Band „Grenzland Tiroler“ am 
Nachmittag. Auch der Trachtenverein Alm-
leben begeisterte mit seiner Jugendgrup-
pe und einer lebendigen Tanzdarbietung.

Spende
Ein besonderes Highlight des Tages war 
die feierliche Spendenübergabe: Aus 
den Einnahmen des großen Matschge-
rumzugs konnten die Absamer Matsch-
gerer insgesamt 10.000 Euro für wohltä-
tige Zwecke zur Verfügung stellen. Je-
weils 5.000 Euro gingen an die Rote Nasen 
Clowndoctors sowie an die Kinder-Krebs-
Hilfe Tirol und Vorarlberg. Die beiden Ver-
treter der Organisationen, Andreas Rau-
ter und Ursula Mattersberger, nahmen die 
Schecks persönlich entgegen – begleitet 
von viel Applaus.
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Im Rahmen des Maifestes überreichten die Absamer Matschgerer 5.000 Euro an die Kinder-Krebs-Hilfe Tirol.

Ein herzliches Vergelt’s Gott
Wir die Fahnenträger möchten uns bei allen Unterstützerin-
nen und Unterstützern für die großzügigen Spenden zum Er-
halt unserer Bubenfahne bedanken. 

Diese Fahne begleitet uns seit vie-
len Jahren bei kirchlichen Prozes-
sionen und besonderen Anlässen. 
Ihre Wurzeln reichen bis ins Jahr 
1761 zurück, als sie Teil des soge-
nannten „Jünglingsbundes“ – spä-
ter auch „Junggesellenbund“ – war, 
der schließlich im „Burschenverein“ 
weitergeführt wurde. Die letzten 
schriftlichen Zeugnisse stammen 
aus dem Jahr 1940.

Die in den 1970er-Jahren gefertigte 
Fahne bildete die wertvolle Grund-
lage für die nun durchgeführte Re-
staurierung. Die Bilder sowie auch 

die originalen Beschläge konnten 
in die neue Fahne integriert wer-
den. Anlässlich der Ostermontags-
prozession, der sogenannten Bu-
benprozession, wurde die restau-
rierte Fahne durch Herrn Pfarrer 
Martin Chukwu im feierlichen Rah-
men gesegnet.

Fo
to

: P
riv

at

Die Fahnenträger mit der frisch renovierten Bubenfahne.
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Vereine

Die Nacht in Tracht –  
Plattlerball des TV Almleben Absam
Auch heuer lud der Trachtenverein Almleben Absam Ende April zum traditionellen Plattlerball ins Veranstal-
tungszentrum KiWi.

Eröffnet wurde der Abend stilgerecht mit 
dem Vereinstanz „Madlmiasbacher“. Für 
beste Stimmung sorgten „Die Fetzig’n 
aus dem Zillertal“, die mit ihrer Musik die 
Tanzfläche füllten. Es wurde geplattelt, 
getanzt und die Gemeinschaft mit an-
deren Vereinen gepflegt. Höhepunkt des 
Abends war neben der Tombola die feier-
liche Übergabe des Volkskulturellen Leis-
tungsabzeichens des Bezirks Innsbruck 
Stadt-Land.

Abzeichen 
Fünf Mitglieder stellten sich erfolgreich 
den Prüfungen. Das Leistungsabzeichen 
in Bronze erhielten Sophie Huber, Fabiana 
Munter, Lena Feistmantl und Simon Ebs-
ter, jenes in Silber konnte Vortänzerin  Lisa 
Biechl (Vortänzerin) erringen, und das in 
Gold Anna Kirchmair.

Tombola und Mitternachtseinlage
Die Tombola sorgte mit Preisen wie einer 
Rodel von Prantner oder einem Wellness-
gutschein für große Freude. Um Mitter-

nacht wurde gemeinsam der Tiroler Ver-
bandsfigurentanz und der Verbandschlag 
aufgeführt – ein stimmungsvoller Ab-
schluss.

Beim Plattlerball des TV Almleben Absam wurde das Tanzbein fleißig geschwungen.
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10. Watscheleturnier der Wanderfreunde Absam
Am 16. und 17. Mai fand zum 10. Mal das 
Watscheleturnier der Wanderfreunde 
statt. Zwölf Mannschaften waren eingela-
den. Trotz eher unsicheren Wetters haben 
neben zahlreichen Besucherinnen und Be-
suchern alle Mannschaften vollzählig am 
Wettkampf teilgenommen.
Den Sieg holte sich die Schützenkompa-
nie, gefolgt von den Matschgerern und 
den Buchtalern. Auf den weiteren Plätzen 
landeten der Trachtenverein, die Wander-
freunde, die Schützengilde, die FFW / Fas-
serrössl, die Gemeinde, die Bürgermusik, 
der Krippenverein, die Jungbauern und die 
Salinenkameradschaft.
Der Vorstand der Wanderfreunde bedankt 
sich herzlich bei allen Wettkämpferinnen 
und Wettkämpfern, Helferinnen und Hel-
fern sowie Gästen für die gelungene Ver-
anstaltung.
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Zahlreiche Vereine waren der Einladung der Wanderfreunde zum Watschelen gefolgt.
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Sport

Die Helden von 1978: Franz Unterladstätter, Fritz Würtenberger, Ernst Mair, Christian Luschin, Franz Mair, 
Erwin Mair, Bernd Richter, Peter Schrott, Hubert Würtenberger, Helmut Mair, Franz Herzleier, Gerold Mair, 
Hans Lechner, Benno Pohl, Josef Mair, Reinhold Bock, Walter Schindl, Trainer Hans Kornprobst und Zeugwart 
Albert Bundschuh. 

Ehre, wem Ehre gebührt!
SV Absam ehrt Meistermannschaft von 1978

Im Rahmen des Tiroler-Liga-Spiels gegen 
den SV Oberperfuss ehrte der Sportverein 
Absam seine erfolgreichste Mannschaft: 
das Team, das 1978 sensationell den Meis-
tertitel in der Landesliga errang und in die 
Alpenliga – die dritthöchste österreichi-
sche Liga – aufstieg.

47 Jahre nach diesem historischen Erfolg 
wurden die damaligen Spieler rund um 
Trainer Hans Kornprobst vor dem Spiel auf 
das Feld geholt und mit großem Applaus 
gefeiert. Obmann Helmut Zangerl, Eh-
renobmann Joschi Taschler, Nachwuchs-
spieler, das Maskottchen und viele Fans bil-
deten den würdigen Rahmen.

Geehrt wurden unter anderem: Franz Un-
terladstätter, Fritz und Hubert Würtenber-
ger, Christian Luschin, Franz, Erwin und 
Helmut Mair, Peter Schrott, Hans Lechner, 
Benno Pohl, Trainer Kornprobst und viele 
weitere Wegbegleiter des Erfolgs.

Nach dem Spiel, das die Kampfmannschaft 
mit einem Punktgewinn abschloss, klang 
der Festtag bei einem gemeinsamen Mit-

tagessen aus – ein besonderer Moment 
für den Verein und alle Beteiligten.

EINLADUNG/AUSSCHREIBUNG
ÖSTERREICHISCHE MEISTERSCHAFTEN CATCH’N SERVE BALL

 21. und 22. Juni 2025 Absam/Tirol

Das Team von Catch’n Serve Ball Absam freut sich, 
euch als Gastgeber zu den Österreichischen Meisterschaften 2025 

im Catch’n Serve Ball WILLKOMMEN zu heißen!

Veranstalter: Catch’n Serve Ball Absam
Sportstätte: Sporthalle Absam, 6067 Absam, Stainerstraße 5 (neben Volksschule)

teilnahmeber. Teams: SVS 1, UnCachtables Sportunion, Cachibol Hirm, 
WAT Meidling, SVI Catchiǹ Eagles, Flow & Power, Joy & Jump

Verpflegung: Getränke und Snacks werden von uns in der Halle gegen einen kleinen Unkostenbeitrag angeboten.

Wir freuen uns darauf, mit euch gemeinsam spannende, sportlich-faire Meisterschaften zu erleben, 
bei denen die Freude am gemeinsamen Catch’n Serve Ball im Vordergrund steht!
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Sport

Die steile Strecke im Halltal ist eine Herausforde-
rung sowohl für Biker als auch Läufer.

Sportlicher Wettkampf im Halltal

Einladung zum 53. Vergleichskampf  
der Absamer Vereine

In seine bereits 23. Auflage geht am 14. Juni 2025 der Bike- und Berglauf-
Teamevent Halltalexpress. Start ist um 10.30 Uhr für die Biker und 10.35 
für die Läufer beim Hackl (Eingang Halltal).

Zahlreiche Lauf- und Radsportbegeister-
te können sich wieder der Herausforde-
rung für alle Biker ohne Strom im Radl und 
Läufer mit Strom in den Wadln stellen. Die 
rund 5,2 km Kilometer lange Strecke mit 
dem berüchtigten Bettelwurfeck als abso-
lute Schlüsselstelle wird auch dieses Mal 
wieder den Athleten alles abverlangen. Die 
Organisatoren um Rennleiter Kurt Einkem-
mer vom Verein SFC Wild Thing und OK-
Chef Michael Schlagerl freuen sich auf zahl-
reiche Teilnehmer.

Im Zielbereich bei St. Magdalena sorgen 
natürlich wieder Musik, Verpflegung und 
eine stimmungsvolle Siegerehrung für ein 
gelungenes Finale.

Neben sportlichen Bestzeiten steht wie 
immer auch der Spaß, die Bewegung in der 
Natur und das besondere Miteinander im 
Mittelpunkt der Veranstaltung.

Die Schützengilde Absam lädt herzlich 
zum 53. Vergleichskampf der Absamer 
Vereine ein! Am 13. und 14. Juni 2025 tre-
ten Mannschaften aus verschiedenen Ab-
samer Vereinen in spannenden Disziplinen 
wie dem Schießen und dem Watscheln ge-
geneinander an. 

Jede Mannschaft besteht aus 8 Vereinsmit-
gliedern, die in zwei Disziplinen gegenei-

nander antreten: einmal im Schießen (15 
Schuss liegend oder sitzend aufgelegt) und 
Watschelen (auf eine Distanz von 10 m). Ge-
schossen wird ausschließlich mit Standwaf-
fen der Gilde Absam in Straßenkleidung.

Für das leibliche Wohl ist mit Essen, Geträn-
ken und einer gemütlichen Weinlaube bes-
tens gesorgt. Die Siegerehrung findet am 
Samstagabend um 19 Uhr statt.

Alle Details zur Anmeldung und Teilnah-
me entnehmen Sie bitte der offiziellen 
Einladung der Schützengilde Absam. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und 
einen fairen Wettkampf!
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Anschließend gemütliches Beisammensein bei Aufführungen des TV-Almleben Absam 
und bei musikalischer Unterhaltung durch den Jakob-Stainer-Chor Absam.

         
Sonntag 20. Juli 2025Sonntag 20. Juli 2025

10.30 Uhr Heilige Messe in der Kapelle10.30 Uhr Heilige Messe in der Kapelle

Einladung zum 

www.pinxit.at
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Ernährung

Aquafaba

Gesundheitstipp
früchtedose für ein Aquafaba geöffnet werden. Werden die 
Hülsenfrüchte aber nicht sofort gebraucht, so können auch 
diese eingefroren werden.

• �Aquafaba benötigt deutlich länger als Eischnee – auf alle 
Fälle mehr als fünf Minuten. Je konzentrierter das Aqua-
faba, desto schneller entsteht ein schöner Schnee. Das ist 
auch von Firma zu Firma verschieden. Aber die Konzentrati-
on lässt sich durch Einkochen der Abtropfflüssigkeit um ein 
Drittel qualitativ verbessern. Das Aquafaba wird dichter.

• �Aufgeschlagenes Aquafaba ist deutlich hitzeempfindlicher 
als Eischnee. Meringue, Baiser und Co benötigen daher 
wenig Temperatur – diese Naschereien werden eher ge-
trocknet als gebacken. Der Ofen sollte nicht heißer als 100 ° 
C eingeschalten werden. 

• �Der leichte Kichererbsen- oder Bohnengeschmack ver-
schwindet durch Zugabe von Vanille, von geschmolzener 
Schokolade, püriertem Obst oder Zitronen- oder Limetten-
saft. Für pikante Speisen eignet sich Senf und Apfelessig. 

• �Zwei bis drei Esslöffel Aquafaba ersetzen ca. ein aufgeschla-
genes Eiweiß. 

Wie kann aus dem Kochwasser ein Schnee entstehen? Beim 
Kochen der Hülsenfrüchte gehen Stärke und Proteine und an-
dere Stoffe in das Kochwasser über. Beim Aufschlagen geliert 
dann die Stärke. Am besten verarbeiten lässt sich das Koch-
wasser von Kichererbsen, gefolgt von Kidneybohnen. 

Und zum Schluss noch ein Rezeptvorschlag. Ich hatte be-
wusst am Freitag einen Kichererbsensalat zubereitet, damit 
ich am Wochenende einen Kuchen backen konnte. Das Ki-
chererbsenwasser habe ich bis Samstag in den Kühlschrank 
gestellt und dann daraus eine Biskuitroulade gebacken. Eine 
Dose Kichererbsen, zwei Gerichte (also zweimal gut ge-
schmaust), null Rest, keinen Lebensmittelabfall. 

Schokomousse: 
150 ml Aquafabe, 150 g Zartbitterschokolade, 
2 EL Puderzucker

Zubereitung: 
Die Schokolade hacken und im Wasserbad schmelzen lassen. 
Das Kichererbsenwasser ca. 7 – 10 Minuten steif schlagen,  
Puderzucker unterrühren und zum Schluss die Schokolade 
unterheben. Mindestens drei Stunden kalt stellen. 

Falls du dich inspirieren lässt, gutes Gelingen!
Martina Sagmeister, B.Sc., Diätologin

Aquafaba,…. Ein Begriff, der vor ein paar Jahren noch sehr 
unbekannt war, aber nun in den Medien immer wieder vor-
kommt. Die Begriffserklärung laut Wikipedia lautet: „Das 
Aquafaba (von lat. aqua „Wasser“ und faba „Bohne“) ist das 
dickflüssige Kochwasser von Kichererbsen, Bohnen und an-
deren Hülsenfrüchten.“ Die Hülsenfrüchte selbst erleben der-
zeit einen Aufschwung – was sehr positiv ist. Denn die neuen 
Ernährungsempfehlungen beinhalten, dass wir mindestens 
einmal pro Woche Hülsenfrüchte essen sollten. Die beste Me-
thode wäre natürlich, die Hülsenfrüchte getrocknet zu kau-
fen, einzuweichen und dann zu kochen. Das dauert aber sehr 
lange und das muss gut geplant werden. Das heißt, will ich 
morgen einen Kichererbsensalat machen, sollte ich heute 
schon an das Einweichen denken, morgen dann genug Zeit 
zum Kochen haben – und das will geplant sein. Ich koche 
sehr oft spontan und treffe manchmal im letzten Augenblick 
die Entscheidung, was es dann zu Mittag gibt. Ich denke, so 
geht es nicht nur mir. Daher – wie schon einmal in einem Ar-
tikel erwähnt – habe ich manche Lebensmittel in einem grö-
ßeren Vorrat zuhause, wie auch die meisten Hülsenfrüchte. 
Meistens schütte ich das „Dosenwasser“ in den Ausguss, ohne 
zu denken. Ich wüsste ja bereits, dass dieses Wasser gut zum 
Verwenden wäre. Aber in dem Moment denke ich nur an den 
Salat und nicht daran, was ich aus dem Rest zaubern könnte. 

Meistens wird das Aquafaba zum Aufschlagen verwen-
det – somit ersetzt das Aquafaba das Eiklar. Damit das 
Aufschlagen gut gelingt, sollte einiges beachtet werden:

• �Alle Gegenstände, die mit dem pflanzlichen Eischnee in Be-
rührung kommen, sollten fettfrei sein.

• �Die Temperatur des Aquafaba kann kalt aber auch zimmer-
warm sein. Gekühlt lässt es sich aber besser aufschlagen. 

• �So wie beim Eischnee selbst kann eine Prise Salz helfen, 
dass das Endprodukt – „der Schnee“ – gut fest wird. Ach-
tung: Wenn das Kochwasser bereits gesalzen wurde, sollte 
das Aquafaba nicht mehr gesalzen werden. Das heißt vor-
her die Zutatenliste lesen. Alternativ könnte man auch etwas 
Backpulver zugeben. 

• �Ein wichtiger Punkt für mich: das Aquafaba lässt sich gut tief-
kühlen. Mittags ist oft die Zeit zu kurz, um nebenbei noch 
etwas zu kochen oder zu backen. Aber es ist kein Prob-
lem, die Hülsenfrüchte abzugießen, die Abtropfflüssigkeit in 
einem Gefäß aufzufangen zu einzufrieren. Am Wochenen-
de, wenn dann mehr Zeit vorhanden ist, kann man dann ein 
Biskuit, Pancakes, Baiser, Kuchen, eine Creme oder noch viele 
andere Leckereien kreieren. Dies ist auch umgekehrt mög-
lich. Steht das Wochenende vor der Tür und für den Nach-
mittagskaffee ist ein Kuchen geplant, so kann die Hülsen-
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Gemeindeinformation

TIERARZTPRAXIS DR. SANDRA ERLER & DR. SIGRID VOGL
Weißenbachweg 7, Tel.: 0680 145 6 145
Mo, Di, Do 9-12 und 16-18, Mi & Fr 12-15, Sa 9-10

Tierärzte in Absam

Fundgegenstände
Brille, Ohrring, Taschenmesser, Hundeleine, Fahrraddisplay, Schlüssel

KUR- UND STADTAPOTHEKE
Schumacherweg 2, 6060 Hall, Tel. 05223 / 572 16

PARACELSUS APOTHEKE KG
Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel.05223 / 442 66

MARIEN-APOTHEKE 
Dörferstraße 43, 6067 Absam, Tel. 05223 / 531 02

ST. MAGDALENA-APOTHEKE 
Unterer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 579 77

HALLER LEND APOTHEKE
Brockenweg 2, 6060 Hall, Tel. 05223 / 217 75

APOTHEKE RUMER SPITZ
EKZ Interspar, Serlesstr. 11, 6063 Rum, Tel. 0512 / 260 310

APOTHEKE ST. GEORG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel. 0512 / 263 479









Apotheken Absam • Hall • Mils • Rum

DR. ULRICH JANOVSKY
prakt. Arzt, Dörferstraße 43, Tel. 52165
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr / Mo., Mi., Do. 16 bis 18 Uhr 

DR. GÜNTHER WÜRTENBERGER
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Mo. und Mi. 8.00 bis 11.00 und 16.00 bis 18.00 Uhr, 
Di. und Do. 8.00 bis 11.30 und Fr. 8.00 bis 11.00 Uhr

DR. GABRIELA KRAUS
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166
Mo. und Fr. 08:00 bis 12:00, Di. und Mi. 08:00 bis 16:00 und Do. 13:30 bis 18:30 Uhr

DR. DAVID UNTERHOLZNER
Zahnarzt, Dörferstraße 43/1, Tel. 56300
Mo. bis Do. 8:30 bis 12:00, Mo. und Di. 13:00 bis 16:00,
sowie nach Vereinbarung

DR. DR. PARINAZ NASSERI
Zahnärztin, Dörferstrasse 43/1, Tel. 56300
Termine nach Vereinbarung

Ärzte in Absam

Wir helfen unbürokratisch und vertraulich 
Menschen in Not in unserem Dorf. 
Telefon: 0650/4312220

Vinzenzgemeinschaft

Ärzte Wochenend und Feiertagsdienste

14.06.	 DR. ULRICH JANOVSKY

SAM	 6067 Absam, Dörferstraße 43, Ordination 05223/52165

	 Notordination von 9:00 - 10:00 Uhr

15.06	 DR. CHRISTIAN REINALTER

SON	 6068 Mils, Dorfstraße 13d, Ordination: 505223/57746

	 Notordination von 9:00 - 10:00 Uhr

19.06.	 DR. DORIS MUSSHAUSER

DON	 6060 Hall in Tirol, Recheisstraße 8a, Ordination: 05223/57301

	 Notordination von 9:00 - 10:00 Uhr

21.06.	 DR. THERESIA JUNKER

SAM	 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Ordination: 05223/56473

	 Notordination von 9:00 - 10:00 Uhr

22.06.	 MR DR. SUSANNE ZITTERL-MAIR

SAM	 6065 Thaur, Schulgasse 1/1, Ordination 05223/492259 

	 Notordination von 9:00 - 10:00 Uhr

Bis Drucklegung waren keine weiteren Dienste bekannt.

Weitere Informationen:
Telefon 0512-52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at

Valtingojer Edith Winkler Josef Richter Robert

Unsere Verstorbenen

Änderungen sind möglich und können über den Apotheken-Ruf 1450 abgefragt werden.
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Apotheken Nachtdienste
Sonn- und Feiertagsdienste

Geburten
Esther von Buchholz Philipp Oppitz


